
 
 

 
 Sofortinformation an die Vorsitzenden der Basisorganisationen        K.B./19.02.2018  

 
Am 15. Februar 2018 fand in Zeitz eine Kreisvorstandssitzung statt. Es waren 5 von 8 KV-Mitgliedern, sowie Gäste 
anwesend.  
 
Die Protokollkontrolle ergab einige redaktionelle Änderungen.  
 
Zu TOP 1 – Kommunalwahlen/AG Strategie 
Gunter Schneider stelle die Ergebnisse aus der ersten Beratung der AG Strategie vor. Es wurde das überarbeitete 
Formular „Bereitschaftserklärung zur Kandidatur“ vorgestellt und beschlossen, dieses zur Vorbereitung der 
Kandidaturen zu benutzen. Gunter Schneider wird dies den BO-Vorsitzenden für den Prozess der 
Kandidatengewinnung zur Verfügung stellen. 
 
Zu TOP 3 – Neujahrsempfang 
Der Kreisvorstand erhielt durchweg positives Feedback zum durchgeführten Neujahrsempfang. Er hat den 
Beschluss gefasst, auch in 2019 einen Neujahrsempfang durchzuführen. 
 
Zu TOP 4 – Beitragssäumigkeit der Mitglieder 
Es gibt zur Zeit ein beitragssäumiges Mitglied mit Säumigkeit länger als 18 Monate. Es wird wiederum das Gespräch 
gesucht. Die BO-Vorsitzenden werden gebeten nochmals zu den Mitgliederversammlungen hinzuweisen, dass 
Beiträge im Voraus zu leisten sind und nicht rückwirkend, wie oftmals praktiziert. Diese Verfahrensweise würde 
eine Beitragssäumigkeit bei Selbstzahlung erst gar nicht entstehen lassen. Weiterhin sind die BO-Vorsitzenden 
gebeten auf die Nutzung der Einzugsermächtigungen für Beitragszahlung in der Mitgliedschaft hinzuweisen. 
 
Zu TOP 5 – „Lesen wider das Vergessen“ 
Der Kreisvorstand beschloss die vorgelegte Konzeption zum „Lesen wider das Vergessen“ inkl. Finanzplan. 
 
Zu TOP 8 – Gedenktage 
Die Auflistung der Gedenktage wird den BO-Vorsitzenden zur Verfügung gestellt. Zur besseren Übersicht aller 
Termine wird eine Synopse von Kreis-, Land- und Bundesterminen durch Harald Uske erstellt. 
 
Zu TOP 9 – Sonstiges 
Der Gesprächswunsch des KV Saalekreis wurde noch einmal aufgegriffen. Es wird um einen neuen Termin gebeten, 
da der vorgeschlagenen leider nicht möglich ist. 
 
Der Kreisvorstand hat beschlossen, dass der Beschluss zum BO-Budget aufgehoben wird. Alle Basisorganisationen 
können nunmehr die Finanzierung ihrer politischen Arbeit mittels Anträgen an den Kreisvorstand zu regeln. 
Kleinere Ausgaben, wie Blumen für Geburtstage oder Jubiläen können nach wie vor über die Kassen abgerechnet 
werden. Der Kreisvorstand bittet alle Basisorganisationen auch nach wie vor verantwortungsvoll mit den 
finanziellen Ressourcen des Kreisverbandes umzugehen. Als Richtwert für die jährlichen Ausgaben sollte ungefähr 
die Höhe des bisherigen BO-Budgets gelten. Die Kreisfinanzordnung wird im März neu überarbeitet. 
 
 
Nächste KV-Beratung:  
15.03.2018, 18.00 Uhr im Wahlkreisbüro Naumburg (vorbehaltlich) 


